
Starke Mannschaftsleistung 

 
1. Bezirksliga: Weißenborner SV 1883 – VfB Greiz   9 : 6 

Wieder einmal mit gemischten Gefühlen fuhr Greiz ins Holzland, man wollte nicht zu arg unter die Räder 
kommen, doch mit einer starken Leistung stand Greiz kurz vor einer Überraschung, zum Punktgewinn reichte es 
dennoch nicht. Mit wiederum nur einem etatmäßigen Doppel rechnete sich der VfB nicht viel aus, doch es kam 
ganz anders. Oefler/Reinhold düpierten die starken Rauscher/Müller mit einem glatten 3:0 und Krause/Richter 
kämpften das Dreierdoppel des Gastgebers in fünf Sätzen nieder, nur Hempel/Klemet mussten ihr Spiel abgeben. 
Mit diesem 2:1 im Rücken setzte Frank Reinhold nach und gewann sensationell mit 3:2 gegen Spitzenspieler 
Jens Büchner. Hempel und Oefler versuchten dann ebenfalls alles, aber zum Erfolg reichte es nicht. Als dann 
Krause seine ganze Routine gegen Müller einbrachte und erfolgreich war und Ersatzmann Mathias Richter nach 
0:2 und Abwehr mehrerer Matchbälle doch noch zum Erfolg kam, führte der VfB mit 5:3. Nach dieser 
Erfolgswelle kam aber dann die Ernüchterung. Mit fünf Einzelerfolgen in Serie zog Weißenborn auf 8:5 davon. 
Thomas Klemet konnte dann mit seinem ersten Einzelerfolg noch mal auf 6:8 verkürzen, ehe Breuer den 9:6 
Sieg für Weißenborn sicherte und das Dejavu für den VfB bescherte, gut gespielt und nicht gewonnen. 

 
Punkte für Greiz: Reinhold, Krause, Richter je 1,5 Klemet 1 Oefler 0,5  


